
Dienstag, 26.09.2017 

10.00 - 16.00 Uhr 
im Bonifatiushaus Fulda

Fachtag „Männer und Flucht“
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Bonifatiushaus
Haus der Weiterbildung der Diözese Fulda
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Telefon: 0661/8398 - 0
Fax: 0661/8398 - 136

info@bonifatiushaus.de

Besuchen Sie uns auf facebook!
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www.bonifatiushaus.de

Bonifatiushaus
Haus der Weiterbildung 
der Diözese Fulda

Bei dem Fachtag „Männer und Flucht“ handelt es sich um 
eine Kooperation des Bonifatiushauses mit: 

Gefördert vom                                                  im Rahmen des Bundesprogramms

Die Maßnahme � ndet im Rahmen des Projekts "Empowered by Democracy" des 
Bundesausschuss politische Bildung (bap e.V.) sta� 



Programm:         Dienstag, 26.09.2017
10.00 Uhr:  Begrüßung und Einführung (Gunter Geiger)

10.15 Uhr:  Film-Impuls „Hinter uns mein Land“ (Poetry Slam Babak  
  Ghassim and Usama Elyas)

10.20 Uhr:  Talkrunde zum � ema: „Warum Männer und Flucht?“   
  (Moderation Dr. Hans Prömper) mit Tamim Habashia 
  (syrischer Flüchtling, Caritas Frankfurt)

  Dr. Johannes Sabel (Projekt „Aktionen mit männlichen   
  Flüchtlingen“, Kath. Bildungswerk Bonn)

  Jamila Adamou (Hessische Landeszentrale für politische  
  Bildung)

10.40 Uhr:  Projektvorstellung „movemen – empowering male refugees”  
  (Gabriel Freville, Bundesforum Männer, Projektleiter Flucht,  
  Migration, Integration – Geschlechterre� ektierte Arbeit mit  
  männlichen Flüchtlingen)

10.50 Uhr:  Projektvorstellung „Männer als Mentoren für Ge� üchtete“  
  (Dr. Hans Prömper, Projektkoordinator des Kooperations- 
  projekts Bonifatiushaus/Bistum Fulda; Ste� en Kempa, Kol- 
  ping Diözesanverband Fulda

11.00 Uhr:  Ka� eepause

11.15 Uhr:  Bedürfnisse, Ressourcen und Erfahrungen junger ge� üchte- 
  ter Männer in Deutschland. 

  Ergebnisse einer qualitativen Be� agung von jungen ge- 
  � üchteten Männern und PraktikerInnen im Au� rag des 
  Bundesforums Männer

  (Iris Dähnke, CJD Nord – Fachbereich Migration, Forschung  
  und Beratung)

anschließend:  Impulsgespräch zum � ema „Was sollten WIR zum � ema  
  Männer und Flucht beachten?“

12.30 Uhr:  Mi� agspause (und Infomarkt)

13.30 Uhr:  Vorstellung der Workshops – jede/r Teilnehmende kann 
  aus den folgenden Wokshops jeweils zwei besuchen:

  -  Erfahrungswerksta�  Runder Tisch Fulda (Ste� en Kempa,  
Kolping Jugendwohnen)

  -  Aktionen mit männlichen Flüchtlingen, Erzbistum Köln 
(Dr. Johannes Sabel, Leiter Kath. Bildungswerk Bonn)

  -  Sport/Fußball mit Ge� üchteten, Frankfurt (Danijel Pajic,  
SG Bornheim 1945 e.V. Grün-Weiß, Sportverein mit Kinder-  
und Familienzentrum, Frankfurt) 

  -  Beratung und Coaching junger Flüchtlinge (Tamim Habas- 
hia, ehrenamtlicher Mitarbeiter, Caritas Frankfurt)

  -  Bildungsreisen mit Ge� üchteten/Schülern am Beispiel  
„Point Alpha“ und „Nürnberg“ (Dr. Hans Prömper, ehem.  
Leiter KEB Frankfurt)

13.45-14.30 Uhr: Workshop-Runde 1

14.35-15.20 Uhr: Workshop-Runde 2

15.20 Uhr:  Ka� eepause / Networking

15.40 Uhr:  Schlussfolgerungen, Perspektiven und Verabredungen

16.00 Uhr:        Ende des Fachtags

Schlussfolgerungen, Perspektiven und VerabredungenSchlussfolgerungen, Perspektiven und Verabredungen

16.00 Uhr:        Ende des FachtagsEnde des Fachtagswww.bonifatiushaus.de

Fachtag „Männer und Flucht“
Nach den Ereignissen in Köln am Silvesterabend 2015 kippte die 
ursprünglich positive Stimmung gegenüber in Deutschland Schutz- 
suchenden Menschen. Ein Großteil der Ge� üchteten sind Männer, 
die nun vielfach als bedrohlich und „� emd“ wahrgenommen wer-
den. Der Fachtag „Männer und Flucht“ möchte solchen pauschalen 
Vorurteilen gegenüber „den Flüchtlingen“ oder „den muslimischen 
Männern“ entgegentreten und ein ebenso realistisches wie di� e-
renziertes Bild vermi� eln. 

 Aktuell, wissenscha� lich fundiert und praxisnah möchten wir über 
Fluchtgründe informieren sowie Experten und Ehrenamtliche über 
Ansätze der praktischen Arbeit ins Gespräch bringen. Ö� entlich 
möchten wir das neue Projekt „Ältere Männer als Mentoren für 
junge männliche Flüchtlinge“ für Fulda und Umgebung vorstellen 
und zur Mitarbeit einladen. . Besonderer Fokus liegt auf dem Aspekt 
„Migration und Männlichkeit“. Zusätzlich möchten wir zur Vernet-
zung anregen.

Der Fachtag richtet sich sowohl an Fachpersonal und Ehrenamtliche 
in der Flüchtlingshilfe als auch an politisch und sozial am � emen-
feld Flucht und Integration interessierte Bürger.

 Insbesondere zivilgesellscha� liche Akteure und interessierte Bürger 
möchten wir einladen, sich von vielen positiven Erfahrungen und 
Beispielen eines neuen Miteinanders anregen zu lassen.

Fachtag „Männer und Flucht“


